
Die internationale Bewährungsprobe steht an

Vorbereitung Europacup
Der DHC Langenthal ist im 
Moment noch immer im Meister-
schafts-Alltag beschäftigt. Dies 
erfolgreich und befindet sich im 
Fahrplan.

pd- Nach Verlustpunkten befindet 
sich das Fanionteam noch immer in 
der Spitzengruppe, welche für die 
Play-Off-Plätze berechtigt. Seit aber 
drei Wochen läuft parallel auch noch 
der Countdown für den Europacup 
der Landesmeister. Der letztjährige 
Meistertitel, welcher Langenthal in 
den Finalspielen gegen Lugano sen-
sationell errang, war die Eintritts-
karte für die Champions-League 
des Frauenhockeys. Die Planung ist 
abgeschlossen. Die Flüge und die 
Hotels sind gebucht. Das Turnier 
um den Finalplatz der europäischen 
Meisterteams findet in Schweden 
in der Nähe von Stockholm statt. 
Langenthal schickt eine Delegation, 
bestehend aus 20 Spielerinnen und 
sechs Teamfunktionäre nach Schwe-
den.  Für den Club mit 50 Spiele-
rinnen ist die Teilnahme an diesem 
Turnier ein finanzieller Kraftakt. Die 
eingeladenen Teams erhalten näm-
lich vom internationalen, wie auch 
vom nationalen Eishockeyverband 
keine Entschädigungen für die Teil-
nahme. 

Die Ziele von Langenthal
Nach dem Gewinn des Meister- und 
Cupsiegertitels von letzter Saison 

ist das Ziel klar. Langenthal will sich 
auch international durchsetzen und 
die Finalspiele im Januar 2009 er-
reichen. Dazu wurde das Kader der 
Mannschaft vergrössert. Die Spitzen-
spielerinnen aus der zweiten Mann-
schaft erhalten die Chance ganz 
weit oben ihr Können unter beweis 
zu stellen. Dies konnte deshalb ge-
macht werden, weil diese Spielerin-
nen ihre Mannschaft in der National-
liga B ebenfalls an die Spitze geführt 
haben und sensationell in die Meis-
terschaft gestartet sind. Eine ähnli-
che Situation wie dies im letzten Jahr 
bei den Finalspielen der Fall war. Die 
schnörkellose und unbekümmerte 
Spielweise war ansteckend und einer 
der wichtigen Pfeiler zum Titel.

Hoffentlich eine 
erfolgreiche Reise
Langenthal reist am 3. Dezember 
nach Stockholm und kehrt dann 
hoffentlich erfolgreich am 8. wie-
der heim. Der Spielplan: 5. Dezem-
ber 15.30 Uhr SKIF Moscow (Rus) 
– DHC Langenthal; 6. Dezember 12 
Uhr Segeltorps IF (Swe) – DHC Lan-
genthal; 7. Dezember 12 Uhr ESC 
Planegg (Ger) – DHC Langenthal. 
Gegen Letztere gewann Langenthal 
im August den europäischen Cup-
sieger-Cup. Auch daher macht sich 
Langenthal Hoffnungen auf einen 
Husarenstreich. Langenthal ist den-
noch ein Aussenseiter in diesem Tur-
nier, sind doch die anderen Teams 
praktisch alle Halbprofis.

Sie können den DHC Langenthal 
unterstützen
Haben Sie gewusst, dass Sie den 
DHC Langenthal unterstützen kön-
nen? Jeder Beitrag ist willkommen. 
Zögern Sie nicht und sprechen Sie 
uns Ihren Beitrag zu. Die Adresse 
für weitere Informationen lautet: 
tkdhc@gmx.net.

Hans Brechbühler, Trainer 1. Mannschaft

Interview 
Herr Brechbühler, wie sieht die 
Zwischenbilanz der ersten Mann-
schaft nach 10 Spieltagen aus?
Noch immer erfüllen wir die Clubvor-
gaben. Die Play-off-Plätze sind nicht 
in Gefahr. Die Mannschaft spielt 
noch nicht auf dem gewünschten 
Niveau ist aber auf dem Weg dahin.

Was bedeutet das für das Euro-
pacupturnier?
Die Ausgangslage ist ganz klar. Zwei 
Teams von vieren kommen weiter in 
die nächste Runde. Wollen wir die-
ses Finalturnier erreichen, muss sich 
jede Spielerin steigern und 110 % 
von ihrer Leistung abrufen.

Fahren Sie nach Schweden in die 
Ferien?
Ganz klar nicht! In Schweden steht 
ein sehr hartes Programm bevor mit 
drei Spielen in drei Tagen. Zudem 
haben wir in Schweden Trainingseis 
gebucht. Ich werde keine halbher-
zigen Leistungen akzeptieren. Nur, 
wer sich auf und neben dem Eisfeld 
voll für das Wohl des Teams einsetzt, 
wird die Chance haben aufgestellt 
zu werden.

Wie fügen sich die Ergänzungs-
spielerinnen ein?
Wir erwarten viel von allen Spiele-
rinnen. Keiner meiner Spielerinnen 
habe ich einen Stammplatz garan-
tiert. Dies gilt auch für die drei Nord-
amerikanerinnen. Die neuen Spie-
lerinnen, welche von der zweiten 
Mannschaft kommen, geben mir 
neue Variationen in den Linien und 
sollten den Druck auf die Leistung 
des Stammteams erhöhen. Zudem 
läuft zur Zeit die zweite Transferpe-
riode, in der, wie ich hoffe, die eine 
oder andere hochkarätige Spielerin 
noch zu uns stossen könnte.

Sie sind mit Ihrer Mannschaft no-
miniert zum Oberaargauer Sport-
preis. Was bedeutet das für Sie?
Schon die Nomination dazu hat 
mich riesig gefreut. Wer mich aber 
kennt weiss, dass ich damit nicht zu-
frieden bin und gewinnen will. Aber 
festhalten will ich, dass es nicht mein 
Preis ist, sondern vor allem der Ver-
dienst der Mannschaft ist. Die Nomi-
nation ist für mich die Bestätigung 
meiner Arbeit und die Wertschät-
zung, welche die Region uns damit 
zukommen lässt.

Herzlichen Dank für das Inter-
view. Haben Sie abschliessend 
noch einen Wunsch?
Ja, wissen Sie – hier in Langenthal 
spielt man Eishockey auf höchstem 
Niveau mit drei Teams. Die gröss-
te Herausforderung ist dabei nicht 
der Sport, sondern die Beschaffung 
der finanziellen Mitteln. Wir alle sind 
mit Herzblut dabei und wünschten 
uns, dass Sie uns bei unseren  Unter-
fangen persönlich und finanziell 
unterstützen würden. Dies ist die 
Basis, auch in Zukunft solche Er-
folge vorweisen zu können.
www.dhclangenthal.ch
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Hans Brechbühler in Interview. 

Bild: z.V.g

Durst auf mehr...

Nächstes Heimspiel:

Samstag 29. November 20.15 Uhr 
DHC Langenthal – ZSC Lions

www.dhclangenthal.ch

Spycher-
Handwerk

Schaukarderei
4950 Huttwil

Tel. 062 962 11 52

Schurwoll-Bettinhalte
Massivholzbetten
Alles Zubehör für die
Wollverarbeitung
Fell- und Wolltextilien
Geschenk- und 
Gebrauchsartikel
Alles für die Seifen- und 
Kerzenherstellung

www.kamele.ch

Zimmerli AG
Abbruch • Demontage • Metalle • Transporte
4912 Aarwangen
Tel. 062 916 30 70  
Fax 062 916 30 79

ZIMMERLI  AG
«Der Entsorgungsprofi Ihrer Region» w
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ISO 14001:1996 

• Alteisen
• Karton/Papier/Folien
• Abbrucharbeiten
• Umweltgerechte

Entsorgung für:
– Fernseher, Computer
– Kochherde, Boiler

• Mulden- und
Container-Service
0,4 bis 40 m3

R E C Y C L I N G - C E N T E R   R E C Y C L I N G - C E N T E R

Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf!

www.zimmerli-ag.ch

Thomas Nikles Langenthal
Versicherungs- und Vorsorgeberater

Ich versichere nicht nur Eishockey-
Spielerinnen – rufen Sie mich an und 
verlangen Sie Ihre persönliche Offerte !
thomas.nikles@allianz-suisse.ch
oder Mobile 079 332 55 23

Wir suchen unabhängige 

VERTRIEBSPARTNER 
Für unsere bestens eingeführten 
Schweizer Produkte.  
Sind Sie an gesunder- bzw. Sport- 
ernährung interessiert? 
Dann bieten wir Ihnen einen  
interessanten Nebenverdienst. 

Weitere Informationen erhalten Sie 
Hans Zürcher,  
Dornackerweg 17 b 
4950 Huttwil  Nat. l 079 439 35 17
E-Mail : verofit-zuercher@bluewin.ch 
oder 
VEROFIT AG, Bösch 108 
6331 Hünenberg, Tel 041 785 80 40 

www.verofit.ch/E-Mail: info@verofit.ch

• Haustechnik
• Sanitäre Anlagen
• Regenwassernutzung
• Wasseraufbereitung

kreativ • bewährt • sicher

Dennliweg 11 b
4900 Langenthal
062 923 08 09


